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Die vorliegende PDF-Datei haben wir auf Wunsch unseres Mandanten erstellt. 

 

Wir weisen darauf hin, dass maßgeblich für unsere Berichterstattung über die 

Jahresabschlussprüfung ausschließlich unser Prüfungsbericht in der unterzeichneten 

Originalfassung ist. 

 

Da nur der gebundene und von uns unterzeichnete Bericht das berufsrechtlich 

verbindliche Ergebnis unserer Prüfung darstellt, können wir für die inhaltliche 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Ihnen als PDF-Datei überlassenen Berichtsversion 

keine Haftung übernehmen. 

 

Hinsichtlich der Weitergabe an Dritte weisen wir darauf hin, dass sich unsere 

Verantwortung – auch gegenüber Dritten – allein nach den Auftragsbedingungen im 

Bericht (Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2017) richtet. 

 
 
 
 



HTH  Hansetreuhand  Hamburg  GmbH    ·    Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
  
 
 

 

Bei der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 der Andreas Meißner 

Vermögensmanagement GmbH, Hamburg  haben sich Beanstandungen, die zu einer Einschränkung 

oder Versagung des Bestätigungsvermerks hätten führen müssen, nicht ergeben. Als abschließendes 

Ergebnis unserer Prüfung erteilen wir daher folgenden Bestätigungsvermerk: 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 
– unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Andreas Meißner 
Vermögensmanagement GmbH, Hamburg  für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Hamburg, 6. März 2018 
 

    HTH Hansetreuhand Hamburg GmbH 
    Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

    Jörg Rogge 
    Wirtschaftsprüfer 

 



Bilanz zum 31. Dezember 2017 
 

Andreas Meißner Vermögensmanagement GmbH, Mühlenberger Weg 61, 22587 Hamburg 

 Seite 30 

 

AKTIVA 
 
 Geschäftsjahr 2017

EUR

Vorjahr 2016

EUR
 

PASSIVA  
Geschäftsjahr 2017

EUR

Vorjahr 2016

EUR
 

 
1. 

 
Barreserve        

 
 

a) 
 

Kassenbestand     656,01  808,28 
 

 
2. 

 
Forderungen an Kreditinstitute        

 
 

a) 
 

täglich fällig   824.774,01    94.883,56 
 

 
 
 
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
nehmen 
(GJ 0,00 / VJ 0,00 EUR) 

       

 

 

b) 
 

andere Forderungen   121,04  824.895,05  100,00 
 

 
3. 

 
Forderungen an Kunden     119.316,20  96.168,77 

 
 
 
 
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
nehmen 
(GJ 0,00 / VJ 0,00 EUR) 

       

 

 
 
 
darunter: an Finanzdienstleistungsinstitute 
(GJ 0,00 / VJ 0,00 EUR) 

       

 

 
4. 

 
Immaterielle Anlagewerte        

 
 

a) 
 

Software     1,00  400,00 
 

 
5. 

 
Sachanlagen     39.284,00  44.056,00 

 

 
6. 

 
Sonstige Vermögensgegenstände     0,00  10.259,57 

 
 
 
 
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
nehmen 
(GJ 0,00 / VJ 0,00 EUR) 

       

 

  
1. 

 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitu-
ten        

 
 

a) 
 

täglich fällig     119,00  0,00 
 

 
2. 

 
Sonstige Verbindlichkeiten     313.484,31  4.345,77 

 
 
 
 
darunter: gegenüber verbundene Unternehmen 
(GJ 295.892,17 / VJ 0,00 EUR) 

       

 

 
3. 

 
Rückstellungen        

 
 

a) 
 

Steuerrückstellungen   198.588,82    0,00 
 

 

b) 
 

andere Rückstellungen   221.834,00  420.422,82  41.800,00 
 

 
4. 

 
Eigenkapital        

 

 
a) 

 
Gezeichnetes Kapital   50.000,00    50.000,00 

 

 
b) 

 
Kapitalrücklage   139.000,00    0,00 

 

 
c) 

 
Gewinnrücklagen        

 
 

c.a) 
 

andere Gewinnrücklagen   61.126,13    123.626,13 
 

 
d) 

 
Bilanzgewinn   0,00  250.126,13  26.904,28 

 

 
Summe der A K T I V A 

    
984.152,26  246.676,18   

 

 

 
Summe der P A S S I V A 

    
984.152,26  246.676,18   
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EUR 

   
 

EUR 

 Geschäftsjahr 
2017 

 
EUR 

 Vorjahr 2016 
 

EUR 

1. Zinserträge aus Kredit- und 
Geldmarktgeschäften 

            
0,00 4,84

            

2. Provisionserträge             1.242.570,14 434.564,57
            

3. Provisionsaufwendungen             -10.688,55 -6.604,74
       1.231.881,59 427.959,83

            

4. Sonstige betriebliche Erträge             4.282,46 19.302,04
            

5. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen                     
            

a) Personalaufwand                     
            

a.a) Löhne und Gehälter         -462.259,60 -304.823,89
            

a.b) Soziale Abgaben         -37.395,23 -499.654,83 -25.710,12
            
darunter: für Altersversorgung             (1.752,00 ) (1.752,00)
           

b) andere Verwaltungsaufwendungen             -68.984,10 -67.607,90
       -568.638,93 -398.141,91

            

6. Abschreibungen auf Sachanlagen             -9.059,95 -9.223,32
            

7. Ergebnis der normalen 
Geschäftstätigkeit 

            
658.465,17 39.901,48

            

8. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 

            
-212.573,00 -12.997,20

            

9. Aufgrund eines 
Gewinnabführungsvertrags abgeführte
Gewinne 

            

-445.892,17 0,00
            

10. Jahresüberschuss 
            

0,00 26.904,28
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A. Allgemeine Angaben 

Die Andreas Meißner Vermögensmanagement GmbH hat ihren Sitz in Hamburg. Die Ge-
sellschaft ist im Handelsregister beim Amtsgericht Hamburg unter der Nr. HRB 83830 ein-
getragen. Der Jahresabschluss der Andreas Meißner Vermögensmanagement GmbH 
wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des 
Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften wurde die Verordnung 
über die Rechnungslegung der Kreditinstitute befolgt. Es gelten die Vorschriften für große 
Kapitalgesellschaften. 

I. Gliederungsgrundsätze / Darstellungsstetigkeit 

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung änderte sich nicht 
gegenüber dem Vorjahr.  

Die Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind mit denen des Vorjah-
res vergleichbar. 

II. Bilanzierungsmethoden 

Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2017 wurde auf der 
Grundlage des Handelsgesetzbuches und der RechKredV aufgestellt. Die Gesell-
schaft hat danach den Jahresabschluss wie eine große Kapitalgesellschaft aufge-
stellt. 

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rech-
nungsabgrenzungsposten, Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich 
nichts anderes bestimmt ist. Die Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der 
Passivseite, Aufwendungen nicht mit Erträgen, Grundstücksrechte nicht mit Grund-
stückslasten verrechnet worden. 

Das Anlage- und Umlaufvermögen, das Eigenkapital, die Schulden sowie die Rech-
nungsabgrenzungsposten wurden in der Bilanz gesondert ausgewiesen und hinrei-
chend aufgegliedert. 

Das Anlagevermögen weist nur Gegenstände aus, die bestimmt sind dem Ge-
schäftsbetrieb dauernd zu dienen. Aufwendungen für die Gründung des Unterneh-
mens und für die Beschaffung des Eigenkapitals sowie für immaterielle Vermö-
gensgegenstände, die nicht entgeltlich erworben wurden, wurden nicht bilanziert.  
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Rückstellungen wurden nur im Rahmen des § 249 HGB für ungewisse Verbindlich-
keiten gebildet. Haftungsverhältnisse i.S. von § 251 HGB sind ggf. nachfolgend ge-
sondert angegeben. 

III. Bewertungsmethoden 

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der 
Schlussbilanz des vorangegangenen Geschäftsjahres überein. Bei der Bewertung 
wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. Die Vermögensge-
genstände und Schulden wurden einzeln bewertet. Es ist vorsichtig bewertet wor-
den, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und Verluste die bis zum Ab-
schlussstichtag entstanden sind, berücksichtigt worden, selbst wenn diese erst zwi-
schen dem Abschlussstichtag und der Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt 
geworden sind. Gewinne sind nur berücksichtigt worden, wenn sie bis zum Ab-
schlussstichtag realisiert wurden. Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres 
sind unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung berücksichtigt worden. 

Einzelne Positionen wurden wie folgt bewertet: 

1. Aktiva 

 Die Barreserve, Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wur-
den mit dem Nennbetrag angesetzt.  

 Die Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens wurden zu An-
schaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet. Grund-
lage der planmäßigen Abschreibungen war die voraussichtliche Nutzungs-
dauer des jeweiligen Vermögensgegenstandes. Die Abschreibungen wur-
den beim beweglichen Anlagevermögen nach der linearen Methode vorge-
nommen. 
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2. Verbindlichkeiten 

 Die Verbindlichkeiten wurden mit den Erfüllungsbeträgen ausgewiesen. Es 
sind keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren 
vorhanden. 

3. Rückstellungen 

 Die Rückstellungen wurden mit dem nach vernünftiger kaufmännischer Be-
urteilung notwendigen Erfüllungsbetrag angesetzt. Die sonstigen Rückstel-
lungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflich-
tungen und wurden mit dem notwendigen Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 Rückstellungen mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr wurden nicht abge-
zinst. 

 Die Steuerrückstellungen beinhalten die bis zum Bilanzstichtag noch nicht 
veranlagten Steuern. 
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B. Erläuterungen zur Bilanz 

1. Barreserve 

 Bei der Barreserve handelt es sich um den Kassenbestand zum Bilanz-
stichtag. 

2. Forderungen an Kreditinstitute 

 Die Forderungen an Kreditinstitute sind täglich fällig und bestehen gegen-
über drei inländischen Kreditinstituten. Die anderen Forderungen an Kredit-
institute sind innerhalb von drei Monaten fällig. 

3. Forderungen an Kunden 

 Die Forderungen an Kunden sind innerhalb von drei Monaten fällig. 

4. Sachanlagevermögen 

 Das Sachanlagevermögen betrifft im Wesentlichen den Firmenwagen 
(24.087,00 EUR) und die Büroeinrichtung (14.755,00 EUR). 

5. Sonstige Verbindlichkeiten 

 Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten im Wesentlichen Umsatzsteuer-
verbindlichkeiten (561,25 EUR), Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen (5.910,89 EUR) sowie Verbindlichkeiten gegenüber verbunde-
nen Unternehmen (295.892,17 EUR), die aus einem Gewinnabführungsver-
trag mit der HÖVELRAT Holding AG resultieren. Sie haben eine Restlauf-
zeit von bis zu einem Jahr. 

6. Andere Rückstellungen 

 Die anderen Rückstellungen setzen sich im Wesentlichen aus Rückstellun-
gen für Rechts-, Beratungs- und Prüfungskosten (5.500,00 EUR), Rückstel-
lung für Tantiemen (207.584,00 EUR), sowie Rückstellungen für Provisi-
onsaufwendungen (6.000,00 EUR) zusammen. 
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C. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

1. Sonstige betriebliche Erträge 

 Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten im Wesentlichen Erträge aus 
Personalkostenverrechnungen (3.025,20 EUR) sowie Erstattungen nach 
dem Aufwendungsausgleichsgesetz (1.157,26 EUR). 

2. Regionale Aufgliederung der Posten der Gewinn- und Verlust-
rechnung 

 Die Zinserträge, die Provisionserträge und die sonstigen betrieblichen Er-
träge sind in der Bundesrepublik Deutschland angefallen. 

3. Sonstiges 

 Erträge und Aufwendungen von außergewöhnlicher Größenordnung oder 
außergewöhnlicher Bedeutung sind nicht angefallen. 

4. Honorar des Abschlussprüfers 

 Das für das Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar des Abschlussprü-
fers in Höhe von EUR 3.000,00 betrifft ausschließlich Abschlussprüfungs-
leistungen. 
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D. Anlagenspiegel 

  

    Anschaffungs- 
Herstellungs- 

kosten 
01.01.2017 

EUR 

  Zugänge 
(davon Zinsen 

für 
Fremdkapital) 

EUR 

  Abgänge 
Geschäftsjahr 

 
 

EUR 

  Umbuchungen 
Geschäftsjahr 

 
 

EUR 

  Anschaffungs- 
Herstellungs- 

kosten 
31.12.2017 

EUR 

  kumulierte 
Abschreibungen 

 
01.01.2017 

EUR 

  Abschreibungen 
Geschäftsjahr 

 
 

EUR 

  Abgänge 
 
 
 

EUR 

  Umbuchungen 
 
 
 

EUR 

  kumulierte 
Abschreibungen 

 
31.12.2017 

EUR 

  Zuschrei- 
bungen 

Geschäftsjahr 
 

EUR 

  Buchwert 
 
 

01.01.2017 
EUR 

  Buchwert 
 
 

31.12.2017 
EUR 

A. Anlagevermögen 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
                            

I. Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

                            
1. entgeltlich erworbene 

Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 

  1.800,00  0,00  0,00  0,00  1.800,00  1.400,00  399,00  0,00  0,00  1.799,00  0,00  400,00  1,00

                            

Zwischensumme   1.800,00  0,00  0,00  0,00  1.800,00  1.400,00  399,00  0,00  0,00  1.799,00  0,00  400,00  1,00
                           

II. Sachanlagen 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
                            

1. andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 

  55.187,97  3.888,95  0,00  0,00  59.076,92  11.131,97  8.660,95  0,00  0,00  19.792,92  0,00  44.056,00  39.284,00

                            

Zwischensumme   55.187,97  3.888,95  0,00  0,00  59.076,92  11.131,97  8.660,95  0,00  0,00  19.792,92  0,00  44.056,00  39.284,00
                           

Summe Anlagevermögen   56.987,97  3.888,95  0,00  0,00  60.876,92  12.531,97  9.059,95  0,00  0,00  21.591,92  0,00  44.456,00  39.285,00
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E. Ergänzende Angaben 

(1) Geschäftsführer 

Familienname Vorname Funktion Vertretungsbefugnis 

Meißner Andreas 
Geschäftsführung An-
lageberatung, Vertrieb 

Gesamtvertretung 

Treiber Susanne 
Geschäftsführung Fi-
nanzen, Controlling 

Gesamtvertretung 

Die Gesamtvergütung der Geschäftsführer unterbleibt zulässigerweise unter Bezugnahme 
auf § 286 Abs. 4 HGB. Die Geschäftsführungstätigkeit Finanzen und Controlling werden 
ausschließlich von der Muttergesellschaft HÖVELRAT Holding AG vergütet. 

(2) Mitarbeiter 
Die Gesellschaft beschäftigte im Berichtsjahr im Jahresdurchschnitt 5 Mitarbeiter, davon 2 
Teilzeitarbeitskräfte (Vorjahr 4 Mitarbeiter, davon 2 Teilzeitarbeitskräfte). 

(3) Konzernverhältnisse 

Das Stammkapital der Andreas Meißner Vermögensmanagement GmbH ist zu 100 % im 
Besitz des Mutterunternehmens HÖVELRAT Holding AG. Ein Konzernabschluss wird auf-
grund der Größenklassenbefreiung für das Geschäftsjahr 2017 nicht erstellt. 

(4) Geschäftstätigkeit 

Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft besteht aus der Anlageberatung und Anlagever-
mittlung der im Dezember 2007 aufgelegten eigenen Investmentfonds AM Fortune Fund 
Offensive und AM Fortune Fund Defensive. 
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G. Lagebericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2017 

1. Grundlagen des Unternehmens 
 
Die Andreas Meissner Vermögensmanagement GmbH verfügt über folgende Genehmigungen zum 
Betreiben von Finanzdienstleistungsgeschäften: 
 

 Anlagevermittlung gem. § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1 KWG 
 Anlageberatung gem. § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1a KWG 
 Abschlussvermittlung gem. § 1 Abs., 1a Satz 2 Nr. 2 KWG 
 Finanzportfolioverwaltung gem. § 1 Abs., 1a Satz 2 Nr. 3 KWG  
 Anlageverwaltung gem. § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 11 KWG 

 
Der strategische und operative Schwerpunkt der Gesellschaft liegt im Geschäftsbereich der Anlage-
beratung und Anlagevermittlung der im Dezember 2007 aufgelegten eigenen Investmentfonds AM 
Fortune Fund Offensive und AM Fortune Fund Defensive.  
 
Auf dieser Geschäftsbasis sollen langfristig folgende Unternehmensziele erreicht werden: 
 

 Sicherung und Steigerung einer hohen Qualität in der gesamten Leistungserbringung 
 Erreichung einer langfristigen Kundenbindung und höchstmöglichen Kundenzufriedenheit 
 Erzielung eines soliden Unternehmenswachstums  
 Sicherung einer stabilen Vermögens-, Finanz- und Ertragsstrategie 

 
 

2. Wirtschaftsbericht 
 
Mit einem Plus von 2,8 % hat der Zuwachs der Wirtschaftsleistung der Welt im Jahr 2017 die positiven 
Prognosen aus dem Dezember 2016 sogar noch übertroffen. Die guten Nachrichten kamen vor allem 
aus der Eurozone, Japan und China. Anders als die Eurozone haben Großbritannien und die Schweiz 
ihr Wachstumstempo 2017 nicht steigern können. Mit dem Beschluss zum Austritt aus der Europäi-
schen Union hat Großbritannien sich selbst eine Last aufgebürdet. Die Unsicherheit über den künftigen 
Zugang zum größten Binnenmarkt der Welt lähmt die Investitionen.  
 
Solange der Inflationsdruck gering bleibt, können es sich die westlichen Zentralbanken leisten, ihren 
monetären Stimulus langsamer als in früheren Konjunkturzyklen zurückzufahren. Dabei werden sie 
unterschiedlich schnell vorgehen. Die US-Notenbank Fed und die Bank of England haben bereits ei-
nen behutsamen Zinserhöhungskurs eingeleitet. Die Europäische Zentralbank wartet vorerst noch ab. 
In der Eurozone gab es im Jahr 2017 erwartungsgemäß keine zinspolitischen Maßnahmen. Auch 2018 
wird die Geldpolitik in der westlichen Welt nicht einheitlich sein. 
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2017 war ein guter Aktienjahrgang. In den USA hat der S&P 500 im Jahr 2017 mit Ausnahme des Ap-
rils jeden Monat neue Allzeithochs erklommen. Beflügelt wurde der US-Markt durch einen schwäche-
ren Dollar, steigende Unternehmensgewinne und die Aussicht auf umfangreiche Steuersenkungen 
durch Präsident Trump. Die robuste Weltkonjunktur, höhere Ölpreise und niedrige Zinsen haben dabei 
die Aktienmärkte weltweit unterstützt. Der starke Euro dämpfte hingegen die Renditen der Engage-
ments außerhalb der Eurozone. Am besten schnitten Schwellenlandaktien und europäische Small 
Caps ab. 2017 erzielten Investoren aus der Eurozone mit diesen Anlagen Gewinne von über 15 % (in 
Euro gerechnet). Zyklische Aktien entwickelten sich zudem deutlich besser als defensive Titel. Analog 
dazu schlugen deutsche Titel auch ihre europäischen Pendants. 
 
  

3. Geschäftsentwicklung  
 
Die Geschäftsentwicklung verlief in 2017 überaus zufriedenstellend und hat im Ergebnis zu einem 
außerordentlichen Jahresüberschuss geführt. Aufgrund der positiven Kapitalmarktentwicklungen konn-

erden, so 
43 angestiegen sind. Die Gesellschaft ver-

fügte jederzeit über eine uneingeschränkte Liquidität. Es liegen keine Klagen, Prozesse oder Be-
schwerden vor. 
 
Mit Datum vom 30.05.2017 wurden sämtliche Geschäftsanteile der Gesellschaft an die HÖVELRAT 
Holding AG veräußert. In diesem Zusammenhang wurde zwischen den Gesellschaften ein Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag abgeschlossen. Während die handelsrechtliche Wirksamkeit 
bereits in 2017 begründet wurde, werden die steuerlichen Auswirkungen erst im Geschäftsjahr 2018 
wirksam. Darüber hinaus wurde Frau Susanne Treiber in 2017 zur weiteren Geschäftsführerin der 
Gesellschaft bestellt.  
 
Die Kundenanzahl erhöhte sich im Geschäftsjahr 2017 gegenüber dem Vorjahr um 22 auf 223. Das 
betreute Anlagevolumen in den beiden Fonds der Gesellschaft steigerte sich um 18 % auf insgesamt 

 
 
 

4. Ertragslage 
 
Als bedeutende finanzielle Leistungsindikatoren kennzeichnet die Andreas Meissner Vermögens-
management GmbH ihre Provisionserträge und ihren Jahresüberschuss. Aufgrund von Art und Um-
fang ihrer Geschäftstätigkeit hat sie diese Parameter als wesentlich eingestuft.  
 
Der Jahresüberschuss vor Ergebnisabführung an die HÖVELRAT Holding AG beträgt für das Ge-

6 Dieser resultiert aus den gewinnabhängigen Vergütungen 
der beiden Fonds AM Fonds Fortune Fund Defensive und Offensive und stellt im Vergleich zum Vor-
jahr eine außerordentliche Gewinnsteigerung dar. Die Gewinnerwartungen des Jahres 2017 wurden 
mehr als übertroffen. 
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500 gegenüber dem Vorjahr erhöht. Aufgrund des 
überaus erfreulichen Ergebnisses der Gesellschaft wurden an alle Mitarbeiter Sonderzahlungen geleis-
tet. 
 
Im Zusammenhang mit den Unternehmensverträgen der HÖVELRAT Holding AG und den Regulie-
rungsmaßnahmen zu MiFiD II wurde die Gesellschaft mit Mehraufwendungen in den Bereichen IT-, 
Rechts- und Beratungs-  
 
 

5. Finanzlage 
 
Die Liquidität der Gesellschaft war stets uneingeschränkt gewährleistet. Die liquiden Mittel betrugen 

i-
chen aus den vereinnahmten gewinnabhängigen Investmentberatervergütungen. Der Liquiditätsgrad I 
betrug zum Bilanzstichtag 112,45%, der Liquiditätsgrad II 128,71%. 
 

 
 
 

6. Vermögenslage 
 
Das Sachanlagevermögen verri
gegenüber dem Vorjahr.   
 

 
 
 

7. Kapitallage 
 

d setzt sich aus dem gezeich-

HÖVELRAT Holding AG hat im Dezember 2017 eine Einzahlung in die Kapitalrücklage der Gesell-
trag und Zustimmung der BaFin können die neu 

geschaffenen Kapitalanteile zu den aufsichtsrechtlichen Eigenmitteln hinzugerechnet werden. 
 
Die Eigenmittelkostenrelation gem. Artikel 97 CRR (Capital Requirements Regulation) und der Be-
rechnung der Kapitalquote gem. Artikel 92 CRR betrug zum Bilanzstichtag 29,03%, die Gesamtkapi-
talquote betrug 9,29 %. 
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8. Gesamtaussage 

 
Die vorgenannten Aussagen lassen keine wesentlichen negativen Abweichungen oder Entwicklungen 
erkennen, so dass die Fortführung und Kontinuität einer soliden Werthaltigkeit des Unternehmens 
weiterhin gegeben ist. 
 
 

9. Risiko-/Chancenbericht 
 
Trotz sicherheitsorientierter Anlagepolitik und transparenten Organisationsstrukturen, ist unternehme-
risches Handeln untrennbar mit der Übernahme von Risiken verbunden. Der Notwendigkeit diese Risi-
ken in einem dem Geschäftsumfang angemessenen eigenen Risikomanagement zu überwachen, wird 
Rechnung getragen. 
 
Unser Risikomanagement basiert auf den gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Anforderungen. Die 
Risikostrategie verfolgt den Zweck den Erfolg und die Sicherheit der Unternehmensziele innerhalb 
eines angemessenen Zeitraums zu gewährleisten.  
 
Die Sicherung der Risikotragfähigkeit unseres Unternehmens ist wesentlicher Bestandteil der Risi-
kosteuerung. Zur Ermittlung der Risikotragfähigkeit nehmen wir regelmäßige Risikotragfähigkeits-
analysen vor. Von zentraler Bedeutung für die Risikotragfähigkeit ist die Risikodeckungsmasse. Diese 
wird durch das zur Deckung eventueller Verluste zur Verfügung stehende Eigenkapital abgebildet. 
Dagegen werden die laufenden Ertrags- und Aufwandspositionen gestellt. Das Ergebnis dieser Analy-
sen zeigt die Auswirkungen eintretender negativer Entwicklungen und bis zu welchem Grad unser 
Institut diese kompensieren kann, sprich bis zu welcher Grenze die Risikotragfähigkeit gegeben ist.  
 
Die Entwicklung der Einnahmen im Bereich der Beratung der der AM Fortune Funds Offensive und 
Defensive wird maßgeblich durch die Höhe des beratenen Fondvolumens bestimmt. Diese Höhe ist 
durch den Zu- und Abfluss von Kundengeldern sowie durch die Marktentwicklung der von den Fonds 
verwalteten Vermögenswerte abhängig. 
 
Voraussetzung für künftig stabile Einnahmen ist eine erfolgreiche Kapitalanlagepolitik. Die optimale 
Ausnutzung der Potentiale der Kapitalmärkte erfolgt durch den installierten Investmentprozess und die 
effizienten Organisationsstrukturen der Andreas Meißner Vermögensmanagement GmbH. Es besteht 
jedoch das Risiko, dass sich die bestehenden Unsicherheiten an den Kapitalmärkten auf den Wert des 
beratenen Fondsvolumens auswirken und daraus resultierend die Höhe der Einnahmen belastet wird 
(Marktpreisrisiko).  
 
Weitere branchentypische Risiken wie Adressenausfallrisiken, Liquiditäts-, Marktpreis- und operative 
Risiken werden als nicht vorhanden oder gering eingestuft. 
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Im Unternehmensverbund der HÖVELRAT Holding AG und PROAKTIVA AG ergeben sich für die An-
dreas Meißner Vermögensmanagement GmbH künftig wertvolle Synergieeffekte und neue Wachs-
tumschancen. 
 
 

10. Prognosebericht 
 
Der Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit wird weiterhin in der Vermittlung und Beratung der AM For-
tune Funds Offensive und Defensive liegen. 
 
Durch den Zusammenschluss mit der HÖVELRAT Holding AG werden in 2018 in den verwaltenden-, 
organisatorischen und aufsichtsrechtlichen Bereichen Synergieeffekte erzeugt, die zudem durch die 
Umsetzungsmaßnahmen der MiFiD II Regulierungen stark beeinflusst werden.  
 
Für das Jahr 2018 erwartet die Andreas Meissner Vermögensmanagement GmbH ein moderates Un-
ternehmenswachstum. Dennoch können unerwartete Turbulenzen auf den Finanz- und Kapitalmärkten 
mit entsprechend negativen Auswirkungen nicht ausgeschlossen werden. Der außerordentliche Jahre-
süberschuss aus dem Geschäftsjahr 2017 wird sich in 2018 voraussichtlich nicht wiederholen können. 
Gleichwohl wird weiterhin eine stabile Ertragslage angestrebt. 
 
 
Hamburg, 2. März 2018 
 
Andreas Meißner, Geschäftsführer 
Susanne Treiber, Geschäftsführerin 
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